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Die Bedrohung 

Amokläufe an Schulen 
 
 

Die Lösung 

SOSCall -  
Das Sicherheitssystem für: 
9 präventive Sicherheit 

9 schnelle Alarmierung 

9 umfassende Informationsbereitstellung  



Kein Mensch weiß, wann es wieder passiert. Wann wieder ein Amok-
lauf droht. Wann wieder ein junger Mensch durchdreht. Wann sich 
jemand nicht anders zu helfen weiß, als mit Gewalt auf sich und seine 
Situation aufmerksam zu machen. Sicher ist nur: Es wird wieder  
passieren.  

• Wie kann man diese Gefahr eindämmen? 

• Wie kann man eine Eskalation vermeiden? 

• Wie kann man einen Amokfall besser beherrschen? 

Es gibt viele Lösungsansätze, die aber zumeist nur eine dieser Fragen 
lösen. Die gewiss notwendigen gewaltpräventiven Maßnahmen erreichen 
leider diejenigen nicht , die so verzweifelt sind, dass sie unter Missachtung 
ihres eigenen Lebens entschlossen sind, ihre Mitschüler und Lehrer zu  
verletzen, oder gar zu töten.  

Mit SOSCall wurde erstmals ein umfassendes System entwickelt,  
dass hilft: 

9 präventiv Amokläufe zu vermeiden 

9 durch schnelle Alarmierung eine Ausweitung des Amoklaufs zu  
verhindern  

9 durch schnelle, sichere und umfassende Information aller  
Entscheidungsträger die Gefahr schnell zu beenden 

Überwachte Sicherheit - 
umfassender Schutz gegen Amokläufe an Schulen 
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Die reale Gefahr an Schulen – 
sie ist da und sie nimmt zu  

19.02.2002  Eching / Freising  

26.04.2002  Erfurt 

20.11.2006  Emsdetten 

11.03.2009  Winnenden 

13.05.2009  St.Augustin 

17.09.2009  Ansbach 

18.02.2010  Ludwigshafen  

...es muss gehandelt werden. Jetzt. 



Schnelle und gezielte Kommunikation - lebenswichtig! 
Die Erfahrung zeigt uns, dass die größten Defizite im Falle eines Amok-
laufs darin bestehen, dass die Betroffenen keine Möglichkeit haben, sofort 
zu alarmieren und danach kein umfassendes Lagebild über die aktuelle 
Situation verfügbar ist. Hier gehen lebenswichtige Informationen und sehr 
viel Zeit verloren.  Darum ist immens wichtig, dass die Zeit zwischen dem 
Beginn des Amoklaufs und dem Eingreifen der Polizei vor Ort auf ein  
Minimum reduziert wird. 

 

 
Zeitverlust minimieren - Informationsaustausch optimieren! 
Der Amoklauf lässt sich - grundsätzlich betrachtet - in 3 Phasen unterteilen: 

1. Betreten der Schule durch den Amokläufer: Beginn des Amoklaufs 

2. Die Notsituation wird erkannt: Alarmierung 

3. Polizei vor Ort: Zugriff und Beseitigung der Gefahr 

 

SOSCall wurde mit dem Ziel entwickelt, umfassenden Schutz für Schüler 
und Lehrer zu gewährleisten. Das bedeutet, Betroffene und Hilfskräfte 
müssen jederzeit - von Beginn des Amoklaufes bis zur Deeskalation -  die 
Möglichkeit haben miteinander zu kommunizieren. Nur so ist eine schnelle, 
gezielte und sichere Beseitigung der Gefahrensituation zu erreichen. 

 

 
SOSCall bietet aktiven Schutz vor Missbrauch: 

• Bei Auslösen des Alarms - und erst dann - werden die Video-
Überwachung und das „stille Reinhören“ aktiviert. 

• Die Notruftaste ist durch eine Glasscheibe vor Missbrauch gesichert.  

• Alle Systemteile werden zum Schutz vor Sabotage und technischen 
Störungen aktiv überwacht. 

Die Alarmierungskette 

Beginn des Amoklaufs 

gezielter und schneller Zugriff 
durch die Polizei 

SOSCall garantiert Sicherheit und Schutz - schnelle, gezielte Kommunikation: 

• sofortiger flächendeckender Notruf  

• exakte Lokalisierung des Krisenbereiches 

• unverzüglicher und einfacher Aufbau einer Telefon-Notkonferenz 

• gezielter Informationsaustausch zwischen Schülern, Lehrern und der Polizei 

• objektive Informationen in Echtzeit durch Videobilder und „stilles Reinhören“ 

• sofortige Alarmierung 
• sofortige Warnung aller 

Entscheidungsträger 
• Lokalisierung des Täters 
• objektive Informationen 

durch Bewegtbilder und 
„stilles Reinhören“ 
 



Direkter Austausch von Informationen für schnelle Hilfe:  

Notkonferenz 

Polizei Sekretariat Schulleitung 

Organisierte Hilfsmaßnahmen  
Eine sofortige Notkonferenz zwi-
schen allen Entscheidungsträgern  
(z.B. Schulleiter, Sekretariat,  
Polizei, Hausmeister, Lehrer, etc.) 
bietet die Möglichkeit zur gezielten  
Kommunikation und Absprache 
nächster Schritte zur schnellen Ein-
dämmung der Gefahr. 
 

Die Zeitspanne in der sich Schüler und Lehrer in Lebensgefahr befinden 
wird durch schnellen Informationsaustausch entscheidend reduziert! 

SOSCall: 

• Mikrofon 
Betroffene stehen in direktem  
Kontakt zu den Hilfskräften.  
Während der Krisensituation  
- und erst dann - können  
Hilfskräfte „still Reinhören“.  

• Lautsprecher 
Schüler und Lehrer können 
während der gesamten  
Gefahrendauer Anweisungen 
der Hilfskräfte empfangen. 

• Kontroll-LED 
leuchtet bei Aktivierung der  
Kamera. 

• Auslösen des Alarms 
erst dann ist eine Aktivierung 
der Videoüberwachung möglich. 

• Schutz vor Missbrauch 
Notruftaste ist - wie bei Feuer-
notruf - durch eine Glasscheibe 
gesichert. 

• Schutz vor Sabotage 
Alle Systemteile werden aktiv  
überwacht. Technische Stör-
ungen werden sofort erkannt. 



Bedeutung für Schüler und Lehrer 

• Auslösen des Alarms ohne das eigene oder das Leben  
Anderer zu gefährden 

• umgehende Unterstützung der Betroffenen 

• direkter Informationsaustausch mit den Hilfs- und Einsatzkräften 

• Notkonferenz mit der Polizei und sonstigen Hilfskräften 

 

 
Bedeutung für die Polizei 

• Exakte Lokalisierung der Gefahr beim Auslösen des Amokalarms 

• objektives Lagebild der Situation für die Einsatzkräfte 

• exakte Informationen in Echtzeit: Was passiert gerade jetzt?  
>> dadurch exakte, effektive Einsatzplanung 
>> Gefahrenminimierung für die Einsatzkräfte 

• Strategien und Taktiken können schneller und genauer umgesetzt 
werden. 

Ständiger Informationsaustausch minimiert gefährlichen Zeitverlust: 

• gezieltes  
Verbarrikadieren 

• raumgenaues  
Evakuieren 

• „stilles  
Reinhören“ 

Raumgenaue Kommunikation 
bietet den Einsatzkräften die 
Möglichkeit für: 
 
• gezielte Anweisungen 
• schnelles Agieren/Reagieren 
• eine ständige Neubewertung 

der Gefahrensituation  
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Vorteile im Überblick: 
 

Alarmauslösung im Amokfall:  
sofort – aus jedem Raum – von jeder Person 

Telefonkonferenz zwischen allen Entscheidungsträgern 
(Polizei, Schulleitung, Lehrer, Sekretariat, Hausmeister, …) 

Jederzeit aktuelles Lagebild über die Gefahrensituation  
(akustisch + visuell) 

Jederzeit kompletter Überblick über alle nicht betroffenen Schulbereiche  
(Evakuierungsmöglichkeit) 

Jederzeit gezielter Informationsaustausch zwischen Betroffenen und Hilfskräften  
zur Eindämmung der Gefahrensituation 

Exakte Lokalisierung des Krisenbereiches zum schnellen und sicheren Eingreifen 

 

 
Diese Vorteile können Leben retten: 
 

Immenser Zeitgewinn im Amokfall 

Hochaktuelle, objektive und genaue Lageinformationen 

Ständiger Informationsaustausch 

Ausfall- und sabotagesicher durch aktive Überwachung aller  
wichtigen Systemkomponenten 

Bitte sprechen Sie uns an. 


